
Ermittlungen  wegen
Kraftfahrzeugrennen  –  drei
junge  Männer  im  Visier  der
Polizei
Die Dortmunder Polizei ermittelt seit der Nacht zu Montag
gegen drei junge Männer wegen des Verdachts eines illegalen
Kraftfahrzeugrennens.  Einer  der  Verdächtigen  wohnt  in
Bergkamen.

Aufgefallen waren ihre drei Autos den Polizeibeamten um 2:12
Uhr auf dem Ostwall, als sie gerade eine Fahrzeugkontrolle auf
der  Nebenfahrbahn  des  Ostwalls  durchführten.  Laute
Motorengeräusche lenkten die Aufmerksamkeit der Polizei auf
die drei Autos auf dem Ostwall. Zunächst fuhren diese offenbar
mit angemessener Geschwindigkeit – aber akustisch wahrnehmbar
–  auf  dem  Außenwall  in  Richtung  Norden.  Nachdem  sie  den
Blitzer passiert hatten, änderte sich die Fahrweise, alle drei
beschleunigten kurz, bevor sie an der roten Ampel Ostwall /
Olpe anhielten.

Kaum grünes Licht, rasten der Golf GTI und der Mercedes dann
auch schon wieder los. Der Dritte, ein Golf R, folgte den
beiden mit qualmenden Vorderreifen. Kurzer Zwischenstopp am
Schwanenwall  /  Brüderweg,  danach  beschleunigten  alle  drei
erneut.

Zu diesem Zeitpunkt hatten die Polizeibeamten bereits ihren
Wagen  besetzt.  Mit  Blaulicht  und  Martinshorn  fuhren  sie
parallel zum Wall durch die Innenstadt, um den Verdächtigen
den Weg abzuschneiden. Am Hiltropwall / Josefstraße gelang es
ihnen, die drei Autos anzuhalten. An der Weiterfahrt hinderten
sie das Trio, indem sie den Streifenwagen quer auf die Straße
stellten.
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Es folgte die Kontrolle der Fahrer: ein 22-jähriger Dortmunder
im Golf GTI, ein 22-jähriger Bergkamener im Mercedes und ein
26-jähriger Dortmunder im Golf R.

Alle  drei  gaben  an,  den  Ostwall  zwar  befahren  zu  haben,
allerdings ohne dass sie sich ein Rennen geliefert hätten. Der
26-Jährige gab auch zu, sein Auto stark beschleunigt zu haben,
mehr  allerdings  nicht.  Vorläufig  erhielten  sie  einen
Platzverweis für den Bereich der Innenstadt und des Walls. Die
Ermittlungen dauern an.


